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Herren Landesklasse Gr. 10

TTC Nussbach : TTC Singen II 
Samstag, 28.10.2023, 15:30 Uhr

Stadie in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 35:29 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTC Singen II ihr Auswärtsspiel in der Herren Landesklasse Gr. 10 gegen den TTC
Nussbach. 230 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Simeon Buchczyk den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Unglücklich waren Reiser / Gehringer in der Begegnung gegen Hander / Stadie, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Napoletano / Messuri konnten Schwer / Schätzleim Anschluss den
Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Gehringer / Kleimann Jäger / Buchczyk in fünf Sätzen.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Gehringer / Kleimann mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Johannes Reiser
den Gastspieler Thomas Messuri in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Zwei Sätze lang fand im Anschluss Fabian Gehringer gegen Marco
Napoletano das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 9:
11, 7:11, 11:7, 11:9, 11:3 gewann. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Sandro Schwer
das Spiel gegen Andreas Stadie noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 8:11, 5:11, 9:11. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Stefan Gehringer über die 1:3-
Niederlage gegen Oliver Hander hinweggetröstet werden musste. Bei einem Spielstand von 2:5 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach gewonnenem ersten Satz gab derweil Mario
Schätzle das Spiel gegen Simeon Buchczyk noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Frank Kleimann
gelang es danach Wolfram Jäger zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Einen Sieg holte
derweil Johannes Reiser beim 11:8, 11:9, 9:11, 11:4 gegen Marco Napoletano. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:3 (Reiser) und 2:2
(Napoletano). Hin und her schaukelte das Match zwischen Fabian Gehringer und Thomas Messuri,
bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Das war nichts für schwache Nerven.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 1:9 (Gehringer)
und 6:6 (Messuri). Sandro Schwer kam mit der Spielweise von Oliver Hander am Tisch indessen gut
zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der neue Zwischenstand war 5:7. Trotz
Blitzstart verlor Stefan Gehringer sein Spiel gegen Andreas Stadie letztlich mit 11:8, 7:11, 9:11, 7:11.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:9 für Gehringer und 6:3 für Stadie seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Mario Schätzle gegen
Wolfram Jäger bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Mario Schätzle zurück ins
Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Keinen Punkt beisteuern konnte Frank Kleimann
im Match gegen Simeon Buchczyk, das 0:3 verloren ging. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage des TTC Nussbach geht es nun im nächsten Spiel am 29.10.2023 gegen
den TTC Beuren a.d. Aach, während der TTC Singen II am 18.11.2023 gegen den RV Bittelbrunn
antritt.

 Statistik:
 TTC Nussbach

Doppel: Reiser / Gehringer 0:1, Schwer / Schätzle 0:1, Gehringer / Kleimann 1:0 
Einzel: J. Reiser 2:0, F. Gehringer 0:2, S. Schwer 1:1, S. Gehringer 0:2, M. Schätzle 1:1, F.
Kleimann 1:1 

 TTC Singen II
Doppel: Napoletano / Messuri 1:0, Hander / Stadie 1:0, Jäger / Buchczyk 0:1 
Einzel: M. Napoletano 1:1, T. Messuri 1:1, O. Hander 1:1, A. Stadie 2:0, W. Jäger 0:2, S. Buchczyk 2:
0


